
 

 

 

 

 

Gemeinde Bad Laer   Bad Laer, den 17.01.2017 

 

P r o t o k o l l 

 
über die Ausschuss für Planen und Feuerwehr 

am Dienstag, den 17.01.2017, von 18:30 Uhr bis 22:07 Uhr 
im Sitzungssaal, Rathaus Bad Laer, Glandorfer Str. 5, 49196 Bad Laer 

(PLAN/001/2017) 

 

Anwesend: 
  
 Vorsitzende/r 
    Herr Johannes Eichholz   
  
 Stellvertretende/r Vorsitzende/r 
    Herr Christoph Rosemann   bis TOP 17 anwesend (20:40 Uhr) 
  
 Mitglieder 
    Herr Hubert Kaumkötter   
    Herr Johannes Mönter   
    Herr Stephan Niebrügge   
    Frau Carena Wellmeyer   
    Herr Siegfried Wellmeyer   
  
 Ratsmitglieder 
    Herr Uwe Frerig   
    Herr Wilhelm Richter   - Vertreter für Ausschussmitglied 

Grunert 
    Herr Henrik Schulte im Hof   - Vertreter für Ausschussmitglied 

Peters 
  
 von der Verwaltung 
    Herr Stefan Pelz   
    Herr Bürgermeister Franz Vollmer   
  
 Protokollführer/in 
    Frau Dorothee Unverfehrt   
  
 Gäste 
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    Herr Jürgen Bührmann   
    Herr Edmund Flatau   
    Herr Karl Schade   
    Herr Hartmut Tepe   
 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
  
 Mitglieder 
    Herr Jörg Grunert   - vertreten durch Ratsmitglied Richter 
    Herr Norbert Lintker   
    Herr Markus Peters   - vertreten durch Ratsmitglied Schulte im 

Hof 
    Herr Rüdiger Struck   
 
 
 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung 
 
Ausschussvorsitzender Eichholz eröffnet die öffentliche Sitzung, nachdem er den Zuhö-
rern die Gelegenheit zur Äußerung gegeben hatte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Ausschussvorsitzender Eichholz stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit fest.  
 
 
 
 
3. Feststellung der Tagesordnung 
 
Ausschussvorsitzender Eichholz stellt die Tagesordnung fest. 
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4. Erklärung von Ausschließungsgründen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine Erklärung zu Ausschließungsgründen wird auf Nachfrage durch den  Ausschuss-
vorsitzenden Eichholz nicht abgegeben. 
 
 
 
 
5. Genehmigung des Protokolls vom 13.12.2016 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
Das Protokoll vom 13.12.2016 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 
 
6. Bericht des Bürgermeisters 
 
Ein Bericht des Bürgermeisters erfolgt nicht im öffentlichen Teil dieser Sitzung. 
 
 
 
 
 
 



4 

 
 
 
 
7. Wohnanlage in Remsede 

Vorlage: 00/295/2016 
 
Beratungsverlauf: 
 
Herr Flatau stellt anhand einer Powerpoint-Präsentation (siehe Anlage) die Pläne vor 
und bittet die Gemeindevertreter, diese als Diskussionsgrundlage zu verstehen. Er bietet 
der Gemeinde an, sich in die Planungen einzubinden, sich abzustimmen und Fragen im 
Vorfeld besprechen zu können. 
 
Ausschussvorsitzender Eichholz hinterfragt die Aufgabe des Fachausschusses, hier ei-
nen Beschluss fassen zu müssen, der auf Grund fehlender offizieller Bauanträge nicht 
rechtlich bindend sein könnte und möchte daher auf die heutige Beschlussfassung ver-
zichten.  
 
Bürgermeister Vollmer erläutert die Hintergründe dieser Beschlussvorlage. Im Ortsrat ist 
dieses Projekt ebenfalls vorgestellt und positiv aufgenommen worden. Da es sich um ein 
großes und im Dorfzentrum befindliches Bauvorhaben handelt schien es sinnvoll, die 
Bürger vor Ort und die Gemeinde insgesamt früh in die Planungen einzubeziehen. Ein 
Beschluss wäre ein positives Signal für die Bauherren und die Ermächtigung an die 
Verwaltung, das Projekt positiv zu begleiten. 
 
Auf Fragen des Ausschussvorsitzenden Eichholz nach Einwänden oder Anregungen 
zum Projekt wird von vielen Mitgliedern vorab ein positives Feedback zum Projektvorha-
ben abgegeben und dem Wunsch des Ausschussvorsitzenden Eichholz, es bei einer 
Mitteilungsvorlage zu belassen, zugestimmt. 
 
Der Ausschussvorsitzende Eichholz fasst daher zusammen, dass Herr Flatau ein positi-
ves Signal aus dieser Sitzung mitnehmen darf, hier aber von einer Beschlussfassung 
abgesehen wird. Er bedankt sich bei Herrn Flatau für die Präsentation. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Ein Beschluss wird nicht gefasst. Die Präsentation des Projekts wird positiv und dan-
kend zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Eine Abstimmung ist nicht erfolgt. 
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8. Dorferentwicklung Bad Laer und Ortsteile sowie Remsede in 2017 und Folge-
jahren 
Vorlage: 00/069/2016 

 
Beratungsverlauf: 
 
Herr Bührmann blickt in seiner Präsentation (siehe Anlage) auf die Anfänge des Förder-
programmes Dorferneuerung, heute Dorfentwicklung (DE)  genannt, im Jahr 2010 zu-
rück: 
Aus 57 vom Arbeitskreis erarbeitenden DE-Maßnahmen wurden seinerzeit 22 in die ers-
te Priorität eingestuft. Hier wurde versucht, auf eine gerechte Verteilung für jeden Orts-
teil zu achten. In einer Zielvereinbarung, die mit dem Amt für regionale Landesentwick-
lung geschlossen wurde, wurden hiervon dann 14 Maßnahmen benannt, die innerhalb 
von 6 bis 8 Jahren umgesetzt werden sollten. 
 
Zuerst wurden im Jahr 2013 mit DE-Fördermitteln erholungsbezogene Plätze in Mü-
schen und Westerwiede umgesetzt, dann im Jahr 2014 im Kernort. Seitdem wurden aus 
meist haushaltstechnischen Gründen keine Maßnahmen mehr für Bad Laer und Ortstei-
le (außer Remsede) umgesetzt. 
 
Der Arbeitskreis, bestehend aus 25 Mitgliedern aus dem Ortskern und den Ortsteilen 
von Bad Laer, trifft sich mindestens 1 Mal im Jahr und bespricht aktuelle DE-Themen.  
 
Die Dorferneuerung greift nur außerhalb des Stadtsanierungsgebietes. 
 
NEU! NEU! – Für das Jahr 2017 werden Maßnahmen in Bad Laer mit einer Förderung 
von 63 % (53%+10%) % in Aussicht gestellt. 
 
Herr Bührmann empfiehlt bei den Projekten, diese sehr gute Förderung dort auszu-
schöpfen, bei denen die Gemeinde ohnehin auf Grund eines hohen Sanierungsbedarfs 
Ausgaben tätigen müsste. 
 
Er informiert außerdem kurz über das Projekt am Kalvarienberg, wo es ein Gespräch mit 
dem Kalvarienbergverein gegeben hat. Für diese ursprüngliche öffentliche Maßnahme 
könnte der Verein eine Förderung von 73 % erhalten. Seines Erachtens ist das Ge-
spräch positiv verlaufen und er könne sich eine Umsetzung der Maßnahme gut vorstel-
len. 
 
Der Ausschussvorsitzende Eichholz bedankt sich bei Herrn Bührmann für seinen Vor-
trag und verweist auf die Haushaltsplanberatungen im Ausschuss für Bauen und Um-
welt, wo die Maßnahme am Blomberg näher besprochen werden wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
9. Produkthaushalt 2017 - Budget 05 Planen und 06 Ordnung 
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Vorlage: 00/001/2017 
 
Beratungsverlauf: 
 
Es erfolgt keine Beratung, sondern direkt die Abstimmung. 
 
Dem Produkthaushalt 2017  - Budget 05 Planen und Bauen und 06 Ordnung wird – mit 
Ausnahme der Hoch- und Tiefbaumaßnahmen - in der im Ausschuss für Planen und 
Feuerwehr beratenen Form zugestimmt. Der Entwurf  wird zur weiteren Beratung an den 
Finanzausschuss gegeben.  
 
 
 
Abstimmung: 
 

Ja 9 

Nein 0 

Enthaltung 0 

 
 
 
 
10. Anfragen und Anregungen 
 
Anfragen und Anregungen werden nicht abgegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11. Schließung der Sitzung 
 
Ausschussvorsitzender Eichholz schließt die öffentliche Sitzung um 19:40 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   _________________________                _________________________ 
          Ausschussvorsitzender        Bürgermeister 



7 

 
 
 
 
 
 
  _________________________                           _________________________ 
        Fachdienstleiter                                                     Protokollführer 
 
 
 
 


	Anwesenheit
	Ergänzung
	Name
	Text
	Entschuldigt
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu

